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Hatibor den 2. Mai 1835. 


Natur⸗Merkwuͤrdigkeit. 


In den geſchichteten Gebirgsarten giebt 
es ausgedehnte unterirdiſche Waſſerſpiegel. 
Einen der augenfälligften Belege für eine 
ſolche unterirdiſche Waſſermaſſe mit veraͤn⸗ 
derlichem Niveau liefert der Zirknitzer See 
in Krain. Er iſt etwa eine Meile lang 
und halb ſo breit: um die Mitte des Som⸗ 
mers, bei trockener Witterung, fällt er raſch, 
und nach wenigen Wochen iſt er völlig trocken 
gelegt. Man bemerkt dann deutlich die 
Oeffnungen, durch die ſich das Waſſer in 
die Tiefe gezogen hat; einige ſtuͤrzen ſenk— 
recht ab, andere laufen in ſchiefer Richtung 
in die Hoͤhlen, deren die Gebirge ringsum 
voll find. Kaum iſt das Waſſer weg, fo 
wird der ganze Boden bebaut, und nach 

wenigen Monaten machen die Bauern Heu 
oder ſchneiden Hirſe am ſelben Fleck, wo ſie 


noch nicht lange Schleien und Hechte fingen. 
Gegen das Ende des Herbites, nach der ge⸗ 
wöhnlichen Regenzeit, ſtroͤmt das Waſſer 
durch dieſelben natürlichen Kanäle wieder 
ein; dieſe Oeffnungen unterſcheiden ſich aber 
von einander auf merkwuͤrdige Weiſe; eini⸗ 
ge geben bloß Waſſer, aus andern kommen, 
mit dem Waſſer Fiſche, aus noch andern 
aber Enten vom unterirdiſchen See. Dieſe 
Enten ſchwimmen, wenn ſie die Flut, ſo zu 
fagen, an die Erdoberfläche wirft, ganz gut 
fie find aber völlig blind und faſt ganz nackt. 
Das Geſicht bekommen ſie in kurzer Zeit, 
aber erſt nach wenigen Wochen, ift ihr mit 
Ausnahme des Kopfes ganz ſchwarzes Ge: 
fieder fo weit gewachſen, daß fie fliegen koͤnnen. 


— — 


Ates Quartal. 
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Theater⸗Nachricht. 
Sonntag den 3. Mai d. J. 
A ſchenbroͤdel, 
komiſche Oper in 3 Akten, von Iſouard. 
a Montag den 4. Mai 
unter Mitwirkung und zum Benefiz der 
Säfte Herrn Hanno u. Eichenwald: 
Arlequin's Geburt. 


Zauber⸗Pantomime in 2 Akten, arrangirt 
von Hrn. Hanno. 


Zu vor: 
Nicolo Zagarini. 


Muſikaliſche Poſſe in 1 Akt v. Campo, 
die Muſik arangirt von Holland. 


Auction. 

Auf den 19. Mai o. Vormittags 9 
Uhr ſoll in loco Tworkau der Mobiliar⸗ 
Nachlaß des Rentmeiſter Pietſch, worun⸗ 
ter auch eine goldene Taſchenuhr befind⸗ 
lich, meiſtbietend gegen gleich baare Be: 
zahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige 
eingeladen werden. i 

Schillersdorf den 24. April 1835. 
Das Gerichts-⸗Amt der Herrſchaft Tworkau. 

Jonas. 


Anzeige. 

Ich gebe mir die Ehre gen ergebenft 
anzuzeigen, daß in meiner Bade⸗Anſtalt 
das Baden mit dem 1. Mai c. beginnen 
wird. Jeden Dienſtag, Donnerſtag 
und Sonnabend wird des Abends warm 
geſpeiſt. Im Vertrauen auf das bis her 
mir geſchenkte Wohlwollen, hoffe ich Ein 

ochgeehrtes Publicum werde mich ferner⸗ 
1 durch feinen fleißigen Beſuch gütevoll 
unterſtützen. . 
Witwe Keil. 


Ratibor den 28. April 1835. 


WN NN 
Die Molkenkur in Ver- 
bindung mit der Mine- 

; ral- Brunnenkur 


zu Karlsbrunn bei Freudenthal im 
k. k. Antheile Schlesiens, beginnt 
am I. Juni d. Jahres, von welchem 
Tage an auch die mit Eisenschlacken 4 
erwärmten Sauerbrunn - Bäder zu- 
bereitet werden. } 
Gefällige Bestellungen auf Woh- 
nungen und Sauerbruun, ersucht man 
an die Brumnen- Verwaltung zu 
Karlsbrunn über Freudenthal fran- # 
co zu machen. 


Karlsbrunn am 20. April 1835, 
BEL W. . u- u-. v. w... - 8 


Aechten Varinas⸗Cnaſter in Rollen 
habe ich kürzlich eine Partie erhalten, und 
empfehle ſolchen zn dem billigſten Preiſe 
einer geneigten Abnahme. 


. J. Doms. 
Ratibor den 28. April 1835. 


B eee eee een 
Aufforderung. | 

Durch das erfolgte Ableben un- 
ſers bisherigen ‚Compagnions Herrn 
Saluz, wird die Einreichung der erb⸗ 
ſchaftlichen Maſſe nothwendig. 

Wir erſuchen demnach alle un⸗ 
ſere resp. Kunden welche noch in 
unſerem Geſchäft debetiren nament- 
lich die vom Jahre 1820 bis 1833, 
binnen ſpäteſtens 4 Wochen den Be⸗ 
trag zu berichtigen; indem nach Ver⸗ 
lauf dieſer Zeit, alle nicht eingegange⸗ 
nen Forderungen, zur gerichtlichen 
Einziehung übergeben werden ſollen. 


Ratibor den 28. April 1835. 
B. Saluz & Comp. 
CCC ͤ V 
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Wein: Handlungs-Etablif } 
ſemennt. 
Ich gebe mir die Ehre ganz er⸗ 
gebenſt anzuzeigen: daß ich heute den 
1. Mai 


eine neue Weinhandlun 


9 

in dem Haufe worin ſich meine Tuch⸗ J 

handlung befindet, eröffnet habe. N 

Durch Nichtvollendnng der Zim⸗ 5 
mer⸗Einrichtung, kann die Eröffnung 

der Weinſtube erſt Dienſtag den 3 

6. d. M. ftatt finden. N 

In der Hoffnung durch reelle Be⸗ | 

5 

7 

8 

7 

5 
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dienung und billige Preiſe das Wohl⸗ 
wollen des hochgeehrten Publikums 
u erwerben, werde ich ſtets beſtrebt 
1 5 mich deſſen verdient zu machen. 


Ratibor den 1. Mai 1835. 


J. Höniger. 
Sooo reer 


SSD Doo 


30 offene Stellen. 


1 Rendant, 1 Director für eine 
bedeutende Fabrik mit 1200 Hirn. 
Gehalt, 4 Buchhalter mit 800 Jr. 
Gehalt, 1 junger gebildeter Mann 
als Se mit 3bis 400 Thir. 
Gehalt, 2 Oeconemie - Administra- 
toren, 1 Provisor, æ Apotheker-Ge- 
hülfen, 3 Hauslehrer, wovon einer 
mit 400 Thlrn. Gehalt, 3 Wirth 
schafts - Inspectoren, 2 Brennerei- 
Verwalter, 4 Handlungsdisponent, 
1 Reisender, 1 Geschäftsführer, 4 
Handlungsdiener, 2 Privatsecretäre, 
1 Domainen - Actuarius, 1 Rech- 
nungsführer, 1 Protocollführer, f 
Koch mit 400 Tr. Gehalt, 1 Ta- 
brikaufseher, 1 Gärtner und 1 Ne- 
vierjäger so wie 
2 Erzieherinnen mit 150 und 200 
Mir. Gehalt, 2 Gesellschafterinnen 


mit 150 und 400 Thirn. Gehalt, 2 
Bonnen mit 150 und 200 Thlr. Ge- 
halt, 1 Wirtlischafts - Aufseherin, 
1 Kastellanin, 3 Landwirthschafte- 
rinnen mit 60, 80 und 100 Harn. 
Gehalt, 2 Kammerjungfern u. 2 La- 
den-Demoiselles können recht vor- 
theilhafte Stell. für die Dauer nach- 
gewiesen erhalten durch 


J. F. L. Grunenthal 


in Berlin Zimmerstrasse Nr 47. 


W Strohhuͤte 
in den allerneueſten beliebteſten Fagons, find 
mit jüngſter Poſt angekommen und em⸗ 
pfiehlt ſelbe zu den moͤglichſt billigen Prei⸗ 
ſen zur geneigten Abnahme 
Louis Schleſinger. 
Ratibor am 28. April 1835. 


Ein Kutſcher der dienſtlos iſt, wünſcht 
ſo bald als möglich bei einer Herrſchaft 
ein Unterkommen zu finden; mit guten 
Zeugniſſen iſt derſelbe verſehen. Das Nä⸗ 
here hierüber weiſt die Redact. des Oberſchl. 
Anzeigers nach. . 


Ratibor den 1. Mai 1835. 
Rothen und weißen keimfähigen 
Kleeſaamen offerirt zum billigſten 


Preiſe. 
5 „J. Doms. 
Ratibor den 28. April 1835. 


Ein Oeconomie⸗Beamter welcher als 
Brennerei⸗Verweſer bei einer großen Herr⸗ 
ſchaft ſeit mehreren Jahren in Dienſten 
geſtanden und blos der vorgenommenen 
Veränderung bei dem dortigen Departement 
wegen entlaſſen worden, wünſcht wiederum 
als ſolcher eine Anſtellung ſo bald als 
möglich zu finden, eine nähere Nachweiſung 
deſſelben ertheilt 

die Redaction des Oberſchlſ. Anzeigers. 
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Zu verkaufen ſind 


ein halbgedeckter Breslauer Chaiſen⸗ 
Wagen mit Vorderdeck, für 55 Rthlr. und 
eine offene Droſchke in Federn hängend für 
30 Rthlr; die Redactlon des Sberſchlſ. 
Anzeigers weiſt dieſelben nach. 


Ein, mir gehöriges zu Hultſchin, 
das Eckhaus am Ringe der Schloßgaſſe 
gelegenes, zwei Stock hohes maſſives Haus, 
Hintergebäude und Hofraum iſt für billi⸗ 
gen Preis und Zahlungsbedingungen zu 
haben. Zugleich bemerke daß dieſes Haus 
um Handel oder Schank ſehr gelegen iſt, 
0 diefe Gaſſe auch zugleich eine Kirchgaſſe 
iſt. 


Ratibor den 1. Mai 1835. 
J. P. Kneuſel. 


Wegen Mangel an Futter ſteht bei 
mir eine gute Milchkuh zu verkaufen. 


J. P. Kneuſel. 


Beim Dominio Kornitz liegen Ein 
ee Eimer Brandwein zu 38 und 39 
rad Richter nach Temperatur zum Ver⸗ 
kauf, der Preis iſt beim daſigen Wirth⸗ 
ſchafts⸗Amte zu erfahren. 
Kornitz den 27. April 1835. 


Heinze. 


Ich bin geſonnen meine am Großen 
Thore belegene Beſitzung, der ſogen annte 
alte Zwinger beſtehend in 
a) einem maſſiven Hauſe worin 7 Zim⸗ 
mer nebſt 2 Küchen, Keller und Bo⸗ 
den⸗Kammern, befindlich, 
b) zwei Stallungen, 


o) drei Holzſchoppen, und 


d) einem dazu gehörigen großen Obſt⸗ 
Wund Gemüſe⸗Garten mit einem im 
guten Zuſtande ſich befindenden Glas⸗ 
hauſe, 
aus freier Hand zu verkaufen. Die Kauf⸗ 
bedingungen ſo wie die Zahlungs-Moda⸗ 
litäten werden ſo billig als möglich ge⸗ 
ſtellt werden. Kaufluſtige belieben Ih 
gefälligſt an mich zu wenden, wo fie die 
nähern Bedingungen erfahren können. 


Ratibor den 26. April 1835. 
Kramartzik. 
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